
Interkommunale Zusammenarbeit

Jubiläum einer  
Partnerschaft

Der Zweckverband Technische 
Betriebsdienste Böblingen/Sin-

delfingen feierte sein 20jähriges 
Jubiläum. Vor 20 Jahren gingen 

die beiden Städte Böblingen und 
Sindelfingen eine besondere 

Partnerschaft ein. Ab da hieß es: 
Zwei Städte – ein Bauhof.

Die Erfolge der vergangenen 20 Jahre 
bestätigten den eingeschlagenen Weg. Durch 
���� ���	���� 
�����
�����
�������� ���������
der gemeinsame Bauhof eine höhere Wirt-
schaftlichkeit. Nach anfänglichen Verlusten 
erwirtschaftet der Zweckverband seit 2001 ein 
positives Ergebnis. Möglich wurde das durch 
Kostensenkung und stärkere Auslastung der 
einzelnen Bereiche. Dieses ist in erster Linie 
auch der Erfolg der Mitarbeiter, die sich für ihr 
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zum Gelingen der Veranstaltung beitrugen. 

Öffentlichkeitsarbeit ist wichtig

Das 20-jährige Jubiläum wurde Ende 
September mit einem Tag der offenen Tür mit 
rund 700 Besuchern aus den beiden Städten 
Böblingen und Sindelfingen sowie mit den 
Mitarbeitern der Technischen Betriebsdienste 
gemeinsam gefeiert. Denn auch für einen Bau-
hof gilt: Klappern gehört zum Handwerk und 
Öffentlichkeitsarbeit ist für unser Image bei den 
Bürgern wichtig. Zudem macht es den Mitarbei-
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Jubiläum einer Erfolgs geschichte:  
Seit 20 Jahren haben Böblingen und 
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Bauhof. 
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Öffentlichkeit vorstellen zu können.
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Herrn Lützner, sowie durch den Geschäftsführer 
der Technischen Betriebsdienste, Lars Engel-
mann, konnte das Programm starten.

Mitmach-Programm für Kinder

Voll erfüllt wurden die Erwartungen der 
zahlreich zum Jubiläumsfesttag erschienenen 
Gäste. Besonders die Kinder konnten nicht 
genug bekommen von den Aktivitäten, die 
sie an zehn verschiedenen Aktionspunkten 
erwarteten: 

 – In der Malerwerkstatt konnten die Kinder 
Schleuderbilder machen und einen alten 
VW-Bus fantasievoll verschönern. 

 – In der Schlosserei gab es eine Schatzsuche 
mit Murmeln im Sandkasten und die Kinder 
durften sich einen Luftballon abholen.

 – In der Schreinerei gab es Vogelhäuschen für 
den Winter, die die Kinder mit Unterstüt-
zung der Eltern zusammenbauen durften.

 – In der Kfz-Werkstatt konnte man mit der 
Seifenkiste starten und schauen, welche 
Spitzengeschwindigkeiten man erreichte.

 – Im Stadtreinigungsbereich durfte man mit 
der Kehrmaschine und mit einem Winter-
dienst-LKW mitfahren.

 – Im Elektro-Bereich gab es ein Klingelspiel 
und mit lautem Donnerschlag und Blitz 
wurden die Kabelfehler gesucht.

 – Im Handwerksbereich konnte man zeigen, 
wie geschickt man mit einem Kran eine 
Flasche Cola einlocht und beim Bogenschie-
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Panem erinnert.

Insgesamt war es für die Bürger eine rundum ge-
lungene Veranstaltung, die sowohl in der Presse 
als auch von den Bürgern gelobt wurde. �

>> Der Autor: Lars Engelmann,  
Geschäftsführer Zweckverband Technische 
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>> Kontakt: engelmann@zv-tbs.de,  
www.zv-tbs.de

Viele tolle Aktionen luden Kinder zum Mitmachen ein. 


